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Bekanntmachung Bekanntmachung

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

Am Mittwoch, dem 04.12.2024,Mittwoch, dem 04.12.2024,Mittwoch, dem 04.12.2024,Mittwoch, dem 04.12.2024,Mittwoch, dem 04.12.2024,
17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr,,,,, findet in der Aula der
Gesamtschule, Windeck-Rosbach
die öffentliche/nicht öffentliche
Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Genehmigung der letzten

Niederschrift
Vorlage: VO/3528/2024

22222 Fragen von Einwohnern
33333 Beschluss über die Hinzuzie-

hung von Einwohnern zur Be-
ratung einzelner Punkte der
Tagesordnung

44444 Beschlussüberwachung
Vorlage: VO/3523/2024

55555 Beschwerde nach § 24 GO

NRW vom 16.10.2024 - Ver-
kehrsberuhigung Obernauer-
straße zwischen Siegbrücke
und ‚Freier Kirche‘
Vorlage: VO/3511/2024

66666 Anregung nach § 24 GO NRW
vom 15.10.2024 - Aufnahme
der Straße ‚Grüner Weg‘ in
den Winterdienst
Vorlage: VO/3521/2024

77777 Bekanntgaben der
Verwaltung

88888 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Bekanntgaben der

Verwaltung
22222 Beantwortung von Anfragen
gez. Alexandra Gauß
(Bürgermeisterin)

Am Donnerstag, demDonnerstag, demDonnerstag, demDonnerstag, demDonnerstag, dem
05.12.2024,05.12.2024,05.12.2024,05.12.2024,05.12.2024, 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr,,,,, findet
in der Mensa der Gesamtschule,
Windeck-Rosbach die öffentliche/
nicht öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Planung, Bau und
Gemeindeentwicklung statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Genehmigung der letzten

Niederschrift
22222 Fragen von Einwohnern
33333 Beschluss über die Hinzuzie-

hung von Einwohnern zur Be-
ratung einzelner Punkte der
Tagesordnung

44444 Beschlussüberwachung
Vorlage: VO/3524/2024

55555 Antrag der Fraktion Bündnis

90/Die Grünen vom
28.10.2024 -
Herstellung einer sicheren
Zuwegung zum Bahnhof
Herchen
Vorlage: VO/3519/2024/1

66666 Umsetzung „Dorf der Gene-
rationen“; Planungsbeschluss
Vorlage: VO/3529/2024

77777 Bekanntgaben der
Verwaltung

88888 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Bekanntgaben der

Verwaltung
22222 Beantwortung von Anfragen
In Vertretung
gez. Thomas Becher
(Beigeordneter)

Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Jeden Montag von 10 bis 12 Uhr
steht Josef Boers im Tourismus-
büro (Schönecker Weg 3, Wind-
eck-Schladern) für Sprechstunden
zur Verfügung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Tel: 02292 - 9562022
Fax: 02292 - 9562025
E-Mai:
freiwilligenagentur@gemeinde-
windeck.info
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292
601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und

Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle destungsstelle destungsstelle destungsstelle destungsstelle des
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Polizeiwache Rosbach,
Rathausstr. 10, 51570 Windeck
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten

PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.

Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags 09:00-11:00 Uhr
donnerstags 13:00-15:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter 0172-
2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 03. DezemberDienstag, den 03. DezemberDienstag, den 03. DezemberDienstag, den 03. DezemberDienstag, den 03. Dezember
2024,2024,2024,2024,2024, ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr, im Gasthof
Rolandseck, Rathausstr. 47,
51570 Windeck-Rosbach
Dienstag, den 17. DezemberDienstag, den 17. DezemberDienstag, den 17. DezemberDienstag, den 17. DezemberDienstag, den 17. Dezember
2024,2024,2024,2024,2024, ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr, im Rathaus
Rosbach, Rathausstr. 12, Zimmer
0.02 (Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)
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Gewalt kommt uns nicht in die Tüte!
Aktionstag gegen Gewalt an Frauen

Heimat-Preis 2024
Letzte Möglichkeit: Bewerben Sie sich bis spätestens 01.12.2024

Mit einer kreisweiten Brötchen-
tüten-Aktion setzten die Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister
gemeinsam mit den Gleichstel-
lungsbeauftragten und vielen an-
deren Akteuren ein sichtbares
Zeichen gegen Gewalt an Frauen.
Unter dem Motto „Gewalt kommt

uns nicht in die Tüte!“ wurden
mehr als 200.000 Brötchentüten
in Bäckereien und anderen Be-
trieben ausgegeben. In Windeck
beteiligte sich die Bäckerei Koch
sowie der Mensaverein „Kost-
bar“ der Gesamtschule Windeck
an der Aktion. Anlass war der „In-

ternationale Tag gegen Gewalt an
Frauen“ am 25. November.
Fast jede vierte Frau erfährt im
Laufe ihres Lebens häusliche Ge-
walt. Und etwas mehr als die Hälf-
te der weiblichen Opfer häusli-
cher Gewalt lebt in Haushalten
mit Kindern unter 12 Jahren. Die

aktuell veröffentlichte Statistik
des BKA unterstreicht die Aktua-
lität des Themas. Gewaltdelikte
gegen Frauen in Deutschland sind
im Vergleich zum Vorjahr um 5,6%
gestiegen. In 70,5% der Fälle sind
Mädchen und Frauen von häusli-
cher Gewalt betroffen.
Die auffällig gestalteten Tüten in-
formierten nicht nur über die alar-
mierende Realität von Gewalt
gegen Frauen, sondern boten auch
handfeste Hilfe an: Aufgedruckt
waren Notfallnummern von Bera-
tungsstellen und des bundeswei-
ten Hilfetelefons (Tel.: 116 016)
als wichtige Anlaufstellen. Durch
die alltägliche Präsenz auf dem
Frühstückstisch wurde das Thema
auf sensible Weise direkt in die
Haushalte gebracht.
„Gewalt gegen Frauen betrifft
leider auch viele Frauen in unse-
rer Gemeinde. Diese Kampagne
soll das Bewusstsein schärfen und
Betroffene ermutigen, Hilfe zu su-
chen“, erklärt Bürgermeisterin
Alexandra Gauß zusammen mit
den Gleichstellungsbeauftragten
der Gemeinde Windeck.

Engagement gegen Einsamkeit in
unserer ländlichen Region
Viele Dörfer sind von starken Ge-
meinschaften geprägt, dennoch
fühlen sich auch bei uns Menschen
einsam. Geringe Mobilität, Trau-
erfälle, berufliche Veränderung,
der Eintritt in die Rente, chroni-
sche Krankheiten oder physische
Beschwerden erhöhen das Risiko
für Einsamkeit.
Die Folgen von Einsamkeit reichen
von emotionalem Stress über De-
pressionen bis hin zu physischen
Beschwerden. Hier setzen Verei-
ne und ehrenamtliches Engage-
ment an. Sie schaffen wichtige
soziale Netzwerke und helfen, Ein-
samkeit zu bekämpfen. Regelmä-
ßige Treffen, Mentoring-Program-
me und gemeinschaftliche Aktivi-
täten fördern den Kontakt zwi-

schen den Menschen und stärken
das Gemeinschaftsgefühl.
Daher unsere Kriterien für dieDaher unsere Kriterien für dieDaher unsere Kriterien für dieDaher unsere Kriterien für dieDaher unsere Kriterien für die
Bewerbung zum diesjährigen Hei-Bewerbung zum diesjährigen Hei-Bewerbung zum diesjährigen Hei-Bewerbung zum diesjährigen Hei-Bewerbung zum diesjährigen Hei-
mat-Preis:mat-Preis:mat-Preis:mat-Preis:mat-Preis:
1. Begegnungsmöglichkeiten

schaffen
2. Mentoring und Patenschaften
3. Gemeinsame Projekte und

Aktivitäten
4. Besuchsdienste
5. Telefonische Begleitung
Wir freuen uns auf Ihre Vorschlä-
ge. Lassen Sie uns das Thema Ein-
samkeit aus der Tabuzone holen.
Ihre Bewerbung zum Heimat-Preis
richten Sie bitte bis zum
01.12.2024 an die Bürgermeiste-
rin der Gemeinde Windeck.
Postalisch oder per E-Mail an
buergermeister in@gemeinde-
windeck.de
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WEIHNACHTSBAUM
WUNSCH-AKTION 2024
der Tafel Windeck

Wir gratulieren

Liebe Windecker und Windecker-
innen,
in diesem Jahr möchten wir gerne
wieder unser Weihnachtsbaum-
Projekt starten. Hierbei handelt
es sich um eine Geschenk-Aktion
für die Kinder unserer Tafel-Kun-
den. Wir wären Ihnen sehr dank-
bar, wenn Sie uns dabei helfen,
dieses schöne Projekt erneut zu
unterstützen, um den Familien
und insbesondere den Kindern
eine Freude zu bereiten.
Mit der Wunschbaumaktion sol-
len die Wünsche der Kinder erfüllt
werden.
Hierzu werden Weihnachtsbäume
in Windeck, mit den Wunschkar-
ten der Kinder behangen.
Windecker Bürger können dann,
die auf den Karten genannten
Wünsche der Kinder erfüllen. Der
Wunsch pro Karte bewegt sich in
einem Wert zwischen 25 € und 30
€.
Standorte der Standorte der Standorte der Standorte der Standorte der WWWWWeihnachtsbäumeeihnachtsbäumeeihnachtsbäumeeihnachtsbäumeeihnachtsbäume
und die Patenschaftenund die Patenschaftenund die Patenschaftenund die Patenschaftenund die Patenschaften
Die Bäume mit den Wunsch-Kar-
ten
werden an folgenden Orten ab
dem
01. Dezember (1. Advent) bis zum

14. Dezember stehen und durch
nachfolgende Paten betreut:
• Herchen bei Firma GreenGa-

te
• Herchen im Siegtaler Hof
• Rosbach am Rathaus (Ge-

meinde Windeck)
• Rosbach bei Optik Werner

(Werbegemeinschaft Ros-
bach)

• Wilberhofen bei Firma Yello-
tools

• Mauel bei Firma Lierfeld
• Mauel bei Firma WMV
• Schladern bei Firma Holz Lan-

gen
• Leuscheid im LandMarkt
• Imhausen Evangelisch Frei-

kirchliche Gemeinde
• Dattenfeld Seniorenbüro

Windeck
Wie wird’Wie wird’Wie wird’Wie wird’Wie wird’s gemacht?s gemacht?s gemacht?s gemacht?s gemacht?
Jeder, der sich an der Aktion be-
teiligen möchte, nimmt einfach
eine Wunschkarte vom Baum, be-
sorgt das Geschenk und gibt es
beim jeweiligen Baum-Paten
wieder ab. Bitte das Geschenk
verpackt und mit der aufgekleb-
ten Wunschkarte bis spätestensbis spätestensbis spätestensbis spätestensbis spätestens
zum 14.12.24 beim jeweiligenzum 14.12.24 beim jeweiligenzum 14.12.24 beim jeweiligenzum 14.12.24 beim jeweiligenzum 14.12.24 beim jeweiligen
Baum-Paten abgeben.Baum-Paten abgeben.Baum-Paten abgeben.Baum-Paten abgeben.Baum-Paten abgeben.

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Wir gratulieren zur
Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit am 06.
Dezember 2024 den Eheleuten

Klaus und Christa Willmeroth,
Bergische Str. 1,
51570 Windeck-Dattenfeld

Foto: Nick KarvounisFoto: Nick KarvounisFoto: Nick KarvounisFoto: Nick KarvounisFoto: Nick Karvounis
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Gastspiel im Theater am Park
Theatergruppe Windeck bringt „Honig im Kopf“ auf die Bühne
Die meisten Menschen kennen
diesen Titel aus dem Film nach
dem Drehbuch von Til Schweiger
und Hilly Martinek. Die junge
Tilda liebt ihren Großvater Aman-
dus über alles.  Der erkrankt je-
doch an Alzheimer, wodurch er
zunehmend vergesslicher wird
und sich zu Hause nicht mehr
zurechtzufinden scheint. Für das
in die Jahre gekommene Famili-

enoberhaupt stehen daher alle
Zeichen auf Seniorenheim. Auf
Drängen seines Sohnes Niko
zieht Amandus in dessen Haus.
Drei Generationen unter einem
Dach führen aber gelegentlich zu
der einen oder anderen Verwick-
lung. Was da so passiert und wie
die Geschichte zu Ende geht zeigt
die Theatergruppe Windeck jetzt
in einer Bühnenfassung von Flo-

rian Battermann.
Aufführungsort: Theater am Park,
Brückenstraße 31, Eitorf
AufführungstermineAufführungstermineAufführungstermineAufführungstermineAufführungstermine
• Samstag, 18. Januar 2025, 19

Uhr
• Sonntag, 19. Januar 2025, 17

Uhr
EintrittspreiseEintrittspreiseEintrittspreiseEintrittspreiseEintrittspreise
Erwachsene: VVK 18 Euro; AK 20
Euro, ermäßigt: 10 Euro (gilt für
Schüler:innen, Studierende und
Menschen mit Behinderungen,
erforderliche Begleitpersonen
haben freien Eintritt)
Der Kartenvorverkauf beginnt am
29. November. Weitere Informa-
tionen auf: www.theatergruppe-
windeck.de oder unter
www.facebook.com/
Theatergruppe.Windeck

Eintrittskarten sind erhältlich
bei:
• Majer’s HomeStyle, Windeck-

Dattenfeld (Netto), Tel.: 02292
9563734

• CopyShop, Eitorf, Asbacher
Straße 11, Tel.: 02243 845880

• Zigarren Lichius, Eitorf, Am
Markt 19, Tel.: 02243 2362

• Buchhandlung Windrose,
Eitorf, Brückenstraße 23,
Tel.: 02243 82774

• TOP CarWasch, Eitorf, Im Auel
32, Tel.: 02243 82242

• oder unter
i n f o @ t h e a t e r g r u p p e -
windeck.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und wünschen Ihnen bereits heu-
te eine gute Unterhaltung!
Ihre Theatergruppe Windeck e. V.
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Martinszug in Herchen
Verbundschule an der Sieg, Teilstandort Herchen - Schule am Klostergarten

Adventskonzert des Gesangverein Germania Schladern

„Ich geh mit meiner Laterne, und
meine Laterne mit mir...“, so klang
es am vergangenen Freitag, 22.
November, auf dem traditionellen
Martinsumzug in Herchen durch
die Ortschaft. Zunächst trafen sich
alle zu einem schön vorbereite-
ten Anspiel auf dem gemütlichen
Schulhof der Grundschule. Neben
der Martinsgeschichte wurde hier
von jeder Klasse ein Martinslied
besonders dargeboten und dank
der neuen Musikanlage waren
viele Beiträge nun viel besser zu
verstehen.

Nach diesem stimmungsvollen
Beginn ging es dann angeführt
von Sankt Martin auf seinem
Pferd, begleitet von der freiwilli-
gen Feuerwehr und musikalisch
unterstützt durch die Windecker
Musikvereinigung fröhlich sin-
gend durch Herchen.
Nach der großen Runde durch die
Ortschaft ging es zurück zum
Schulhof der Grundschule, wo ein
wärmendes Feuer in großer Feu-
erschale auf die Umzügler warte-
te. Der Förderverein Herchen sorg-
te dafür, dass alle bei leckerem

Glühwein oder Kinderpunsch mit
Weckmann oder Bratwurst den
Abend am Feuer ausklingen las-
sen konnten. Dank der Hilfe und
Orga vieler Eltern war dies ein
rundum gelungener Abend für alle
Beteiligten, an dem die Augen der
Kinder mit den Laternen um die
Wette leuchteten.
Folgende Lose haben gewonnen:
0109, 0285, 0410, 0417, 0671,
0943, 1017, 1073, 1252, 1291,
1339, 1351, 1368, 1372, 1391,
1522, 1544, 1550, 1560, 1806,
1846, 1911, 1951, 1957, 2061,

2212, 2216, 2218, 2300, 2322,
2369, 2453, 2471, 2506, 2539,
2540, 2549, 2579, 2586, 2701,
2798, 3023, 3049, 3101, 3111,
3240, 3276, 3292, 3582, 3622,
3773, 3784, 3896, 3914, 4234,
4654, 4691, 4776, 4808, 4909,
4918, 5063, 5064, 5076, 5123,
5267, 5284, 5286, 5369, 5382
Die Gewinne sind täglich ab 16
Uhr abzuholen bei Sven Noatzsch,
Am Rosenbaum 64 in Herchen,
oder nach Terminvereinbarung
unter der Nummer 0174-1624289
oder info@greno-forstservice.de.

Am 2. Adventssonntag, 8.Dezem-
ber, wird um 17 Uhr wieder das
traditionelle Adventskonzert der
Germaniachöre in der katholi-
schen St. Elisabeth Kirche in
Schladern stattfinden.
Mitwirkende: Peter Jirzik (Saxo-
phon und Orgel), Gabriele Bre-
denbrock (Adventgeschichte),
Frauen und Männerchor „Germa-
nia“ Schladern, Markus Wolter
(Gesamtleitung) und nicht zuletzt

sind auch Sie, die Besucher des
Konzertes, mit einigen Liedern an
der Gestaltung des Konzerts be-
teiligt.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind
herzlich willkommen. Im An-
schluss daran laden wir zu einem
geselliges Beisammensein bei
Glühwein und Würstchen ein.
Ihr Gesangvereine Germania
Schladern

Weihnachtszauber am Bürgerhaus Windeck-Obernau
Wer sehnt sich nach ein paar stim-
mungsvollen Stunden und Glühwein
an der Feuerschale? Am Samstag,
14. Dezember, wird es von 11 bis 19
Uhr wieder einen Weihnachtszau-
ber am Bürgerhaus in Obernau ge-

ben. Es soll ein besonderer Weih-
nachtsmarkt mit heimischen Pro-
dukten, Dekorationen und Extras
werden. Sehr viele Aussteller, Hand-
werker und Imker haben ihre Teil-
nahme schon zugesagt. Es werden

hausgemachte Liköre, schöne hand-
gemachte Geschenkideen und Ac-
cessoires zu finden sein. Unter an-
derem können Schafe und ihre Pro-
dukte bestaunt werden.
Es wird die Möglichkeit geben ein

schönes Foto mit dem Nikolaus zu
machen und auch Kinderschminken
wird angeboten.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Unter anderem wird Wild-
bratwurst angeboten.
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Einladung zur Adventsfeier für Senioren in Hurst
Chorgemeinschaft des MGV Hurst / Bürgerverein Hurst

Einen Moment Advent
In Vorbereitung auf Weihnachten zur Ruhe kommen

Liebe Mitbürgerinnen und liebe
Mitbürger, wieder ist die Advents-
zeit da. Die Chorgemeinschaft des
MGV Hurst und der Bürgerverein
Hurst werden auch in diesem Jahr
wieder eine vorweihnachtliche
Feier für unsere Seniorinnen und
Senioren ausrichten. Wir würden
uns freuen, wenn sie zahlreich zu

uns kämen um mit uns ein paar
gemütliche Stunden zu verbrin-
gen.
Alle Bürgerinnen und Bürger der
ehemaligen Schulgemeinde Hurst
und alle die in unser Dorf und die
umliegenden Orte zugezogen sind
und inzwischen das 65. Lebens-
jahr vollendet haben oder älter

sind, laden wir nebst Ehegatten
bzw. Partner zu dieser Feier herz-
lich ein.
Auch in diesem Jahr ist unser Dorf-
haus wieder festlich hergerichtet,
sodass Sie sich von unseren Sän-
gerinnen und Sängern bei Kaffee
und Kuchen, sowie unterhaltsa-
mer Musik ein wenig verwöhnen

lassen können.
Die Adventsfeier findet statt am
Samstag, 7. Dezember, um 15 Uhr,
im Dorfhaus Hurst, Auf dem Kamm
7.
Sollten Rückfragen bestehen, so
wenden Sie sich bitte an Frank
Gernoth, Tel.: 02292/680063.
Die Vorstände

Nachdem im letzten Jahr das Pro-
gramm im Advent, sehr gut ange-
nommen wurde, haben wir uns vom
WeG-Kreis Windeck entschieden,
diesen Impuls auch in diesem Ad-
vent an verschiedenen Orten in Wind-
eck wieder umzusetzen. Jeweils um
18 Uhr kommen wir für eine kurze
Begegnung (10 bis 15 Minuten) zu-
sammen, singen gemeinsam Lieder,
kommen zur Ruhe bei weihnachtli-
chen Texten und gehen gesegnet
heim. An dieser Stelle möchten wir
betonen, dass jeder herzlich will-
kommen ist und wir uns freuen wür-

den, wenn jeder zu dem Treffen eine
Kerze mitbringt.
Jeweils um 18 Uhr öffnen wir ein
„Türchen“:
• am Sonntag, 1. Dezember, Am

Knippen in Herchen (oberhalb
der kath. Kirche)

• am Montag, 2. Dezember, Däl-
ler Kreuz (Höhe Fahrrad Höffer)
in Dattenfeld

• am Dienstag, 3. Dezember, kath.
Kirche in Schladern

• am Mittwoch, 4. Dezember, We-
gekreuz in Übersetzig

• am Donnerstag, 5. Dezember,

Wegekreuz im Dichterweg in
Roth

• am Freitag, 6. Dezember, Denk-
mal Ecke Heiligenkamp (bei Fri-
seur Lambertz) in Hurst

• am Samstag, 7. Dezember, Feu-
erwehrwache in Rosbach anl.
Herbergssuche

• am Sonntag, 8. Dezember, Fried-
hof an der Sieg in Rosbach-Sieg

• am Montag, 9. Dezember, We-
gekreuz ehem. Lutz (Rosseler
Str.) in Rossel

• am Dienstag, 10. Dezember, Se-
niorenzentrum in Dattenfeld

• am Mittwoch, 11. Dezember,
Bruder Konrad Kapelle in Drei-
sel

• am Donnerstag, 12. Dezember,
Marienkapelle „Unsere liebe
Frau“ (am Spielplatz) in Altwind-
eck

• am Freitag, 13. Dezember, Denk-
mal (Hurster Str.) in Wardenbach

• am Samstag, 14. Dezember, Mi-
chaels Kapelle in Hoppengarten

• am Sonntag, 15. Dezember, Aus-
wandererkreuz an der Burg

Windeck in Altwindeck
• am Montag, 16. Dezember, Alte

Kapelle in Rosbach
• am Dienstag, 17. Dezember,

Evangelische Johannes Kirche in
Dattenfeld

• am Mittwoch, 18. Dezember, Jo-
sefs Kapelle in Gutmannseichen

• am Donnerstag, 19. Dezember,
Berger Kapelle in Altwindeck

• am Freitag, 20. Dezember, Bus-
haltestelle in Halscheid

• am Samstag, 21. Dezember, An-
tonius Kapelle in Herchen

• am Sonntag, 22. Dezember, We-
gekreuz von Hr. Bernhardt in
Wilberhofen

• am Montag, 23. Dezember, We-
gekreuz an der Sieg in Datten-
feld

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
laden Sie ein einen Moment innen-
halten, einen Moment zur Ruhe kom-
men, einen Moment Gemeinsam-
keit.
Für den Seelsorgebereich Windeck,
Martin Trójca

Einen Moment Advent aus dem VorjahrEinen Moment Advent aus dem VorjahrEinen Moment Advent aus dem VorjahrEinen Moment Advent aus dem VorjahrEinen Moment Advent aus dem Vorjahr
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Einstimmung zur
Weihnachtszeit -
Adventskaffee
VdK-Ortsverband Eitorf/Windeck

Bürgerverein Imhausen
Seniorenfeier am 8.12.2014

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Auch in diesem Jahr laden wir unse-
re Mitglieder nebst Begleitung zu
einem Adventskaffee in das Pfarr-
heim St. Petrus Canisius in Alzen-
bach ein. Die Veranstaltung findet
am Samstag, 7. Dezember, um 15
Uhr, im Pfarrheim, Siegtalstr. 12,
53783 Eitorf, statt. Für die Advents-
stimmung ist als Gast eine Geschich-
tenerzählerin eingeladen. Sie wird
mit wundervollen Geschichten uns

an diesem Nachmittag unterhalten.
Wir uns freuen uns, wenn Sie diesen
Nachmittag mit uns gemeinsam ver-
bringen. Für die bessere Planung des
Nachmittags ist eine Anmeldung er-
forderlich: Per E-Mail unter ov-
eitorf@vdk.de oder telefonisch un-
ter 02243 - 8952340. Bitte verges-
sen Sie nicht Ihre Telefonnummer für
einen eventuellen Rückruf anzuge-
ben.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
recht herzlich möchten wir euch zu
der Seniorenfeier, am 8. Dezember,
um 15 Uhr, im Bistro der EFG Imhau-
sen einladen. Eingeladen sind alle
Senioren aus unserem Einzugsge-

biet, die das 70. Lebensjahr erreicht
haben. Gemeinsam möchten wir ein
paar schöne Stunden mit euch ver-
bringen. Auf ein zahlreiches Erschei-
nen freuen sich alle fünf Dorfvereine.
Euer Bürgerverein



Mitteilungsblatt Windeck – 29. November 2024 – Woche 48 – www.mitteilungsblatt-windeck.de12

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Weihnachtsmarkt ECG
Rosbach

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Siehe, dein König kommt zu dir,
ein Gerechter und ein Helfer.“
Sacharja 9, 9b
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Predigt von Gunnar Be-
gerau.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember

9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jah-
ren)
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

Die ECG Rosbach veranstaltet in
mittlerweile bewährter Tradition
auch dieses Jahr wieder ihren
Weihnachtsmarkt. Halten Sie sich
diesen Termin frei: 7. Dezember,

16.30 bis 20 Uhr.
Es erwarten Sie kulinarische High-
lights, ein gemütliches Beisam-
mensein mit musikalischer Unter-
malung (17 und 18.30 Uhr), wo wir
uns mit gemeinsamem Singen auf
die bevorstehende Weihnachtszeit
einstimmen.
Als Evangeliums Christengemein-
de bieten wir einen Ort der Be-
gegnung und versuchen, einander
in Liebe zu begegnen. Gerade in
der kalten Jahreszeit und einer
Gesellschaft zunehmender Verein-
samung wollen wir Gemeinschaft
und Miteinander leben. Hier wird
die gute Nachricht praktisch: Gott
liebt jeden einzelnen Menschen
und wünscht sich eine Beziehung
zu ihm.
Sollten Sie neugierig geworden
sein und Lust auf einen schönen
Nachmittag haben oder zu erfah-
ren, warum wir uns jeden Sonn-
tag treffen und was es damit auf
sich hat, dann freuen wir uns auf
Sie in der ECG Rosbach, Ober-
nauer Str. 17.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde
Rosbach
„Siehe dein König kommt zu dir,
ein Gerechter und ein Helfer.“
(Sach 9, 9b)
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
18 Uhr - 12. Rosbacher Missions-
skatturnier, „Skat für
Pedro“,Backstube Rosbach
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
9.30 Uhr - Gottesdienst, Neue Li-
turgie, Kindergottesdienst, Salva-
tor Kirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Neue Litur-
gie, Friedenskirche Schladern
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
18 Uhr - Mädchenjungschar, Back-
stube Rosbach (14 tägig)
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube
Rosbach
Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Backstube Rosbach
18.30 Uhr - Backstube, Backstu-
benkeller Rosbach

Unter dem Motto „Skat für Pe-„Skat für Pe-„Skat für Pe-„Skat für Pe-„Skat für Pe-
dro“dro“dro“dro“dro“ laden wir herzlich ein zum
12. Rosbacher Missionsskattur-
nier am Samstag, 30. November,
um 18 Uhr, in der Backstube Ros-
bach (Kirchplatz 6). Die Erlöse des
Abends kommen Pedro und Dorle
Rodríguez zugute. Sie sind mit der
Vereinigten Deutschen Missions-
hilfe auf der Insel La Palma im
Bereich Gemeindeaufbauarbeit
unterwegs. Freundschaftliche Be-
ziehungen zur Backstube beste-
hen seit vielen Jahren.



Mitteilungsblatt Windeck – 29. November 2024 – Woche 48 – www.mitteilungsblatt-windeck.de14

Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57 Öffnungszeiten: Mo., Di.,
Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi.
von 8 bis 11 Uhr, Mo. und Do. von
16 bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
18.30 Uhr - Rb Einstimmung
i.d.Advent
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
9.30 Uhr - Df Hl.Messe-auch als
Live-Stream (JG Liesel Heiden
u.Roman Heiden)
9.30 Uhr - Leu Hl.Messe (JG Chris-
ta Kammerich,geb.Schiefen u.für

ihren Vater Alois Schiefen)
11 Uhr - Her Hl.Messe mit
Cäcilienfest,es singt der Kirchen-
chor (Stiftungsmesse Else
Ittenbach,für die Verstorb. der
Familien Schnell u.
Ittenbach,Hans u. Luise Kisky;für
die Lebenden u.Verstorb.des Kir-
chenchors)
11 Uhr - Rb Hl.Messe
16 Uhr - Df Adventskonzert Kir-
chenchor St.Cäcilia
Dattenfeld,Junger Chor
Chorios,Quattro Domus
D a t t e n f e l d , M ä n n e r s c h o l a
St.Laurentius
18 Uhr - Her Einen Moment Ad-
vent Am Knippen in Herchen
18 Uhr - Dr Gebetstreffen

Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
8.30 Uhr - Dr Hl.Messe
10 Uhr - Schl Hl.Messe
18 Uhr - Df Einen Moment Advent
Däller Kreuz(am Fahrrad Höffer)
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
18 Uhr - Rb Hl.Messe,Verstorbene
der Woche: Lucia Pietsch, Euge-
nie Becker, Egon Kraft, Joachim
Jelito, Rita-Bernadette Roth, Eli-
sabeth Weiß, Herbert Höfert
18 Uhr - Rb Einen Moment Advent
a.d. Friedhof an der Sieg
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
17.30 Uhr - Wil Hl.Messe
18 Uhr - Df Einen Moment Advent
am Wegkreuz in Übersetzig
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
8.30 Uhr - Df Frauenmesse
10.30 Uhr - SZ Hl.Messe
15 Uhr - Rb Adventsfeier Senio-
rennachmittag
18 Uhr - Her Hl.Messe; Verstorbe-
ne der Woche: Anna Karoline Hei-
del, Cornelia Bay, Ferdinand Orth,
Frank Berger, Vera Lüttgen
18 Uhr - Rb Einen Moment Advent
in Roth am Wegkreuz (Dichter-
weg)
Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
8.30 Uhr - Hop Hl.Messe
9 Uhr - Wil Schulgottesdienst För-
derschule
18 Uhr - Rb Einen Moment Advent
in Hurst Denkmal (Ecke Heiligen-
kamp)

18.30 Uhr - Df Hl.Messe
f.d.Frieden
20.30 Uhr - Leu Taizè-Gebet
Samstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. Dezember
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
17.30 Uhr - Rb Herbergssuche
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18 Uhr - Rb Einen Moment Advent
an der Feuerwehr in
Rosbach,anl.der Herbergssuche
19 Uhr - Rb Vorabendmesse fällt
aus!
Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
9 Uhr - Wil Hl.Messe (JG Pater
Josef Koch)
9.30 Uhr - Her Familienmesse mit
Vorstellung der Kommunionkin-
der mit anschl.Kirchenfrühstück
9.30 Uhr - Leu Hl.Messe
10.30 Uhr - Rb Einstimmung in
den Advent
11 Uhr - Df Hl.Messe - auch als
Live-Stream (Stiftungsmesse
Kölschbach-Bestgen,die Verstor-
benen Aleksandr Deisling u. Olga
Deisling, JG Heinz Metternich,
Martha u. Heinrich Metternich,
Martha u. Josef Herzog, Magda-
lena u. Friedel Herzog, Wolfgang
Klein,Ilona Eul)
11 Uhr - Rb Hl.Messe
17 Uhr - Schl Adventskonzert Ger-
mania Chöre Schladern
18 Uhr - Schl Einen Moment Ad-
vent
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit
Rosenkranzgebet,Liedern u. Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Jeder ist eingeladen eine Kerze
mitzubringen.
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Ev. Kirchengemeinde Leuscheid
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Siehe, dein König kommt zu dir,
ein Gerechter und ein Helfer.“
Sacharja 9,9b
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
11 Uhr - Gottesdienst mit Dorle
Böttcher unter Mitgestaltung des
Kinderchor Öttershagen
Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
15 Uhr - Mütterkreis
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
17.30 Uhr - Bibelkreis
19 Uhr - offenes Singen
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember

10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
14.30 Uhr - Spieletreff
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11.30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11.30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage www.ekheld.de, auf Ins-
tagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“.
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Jubilarenehrung
Kirchenchor Dattenfeld

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

Bevor wir, der Kirchenchor St. Cä-
cilia Dattenfeld, am kommenden
1. Advent unser alljährliches Ad-
ventskonzert um 16 Uhr im Sieg-
taldom geben, mussten wir zuerst
das alte Kirchenjahr mit unserer
traditionellen Cäcilienfeier verab-
schieden. In einem gemütlichen
Rahmen wurden einige Chormit-
glieder geehrt. Dorothee Hinz, Ber-
nadette Wilhelmi und Gerd
Schwellenbach für 50-jährigen Ge-

sang zum Lobe Gottes. Unser Chor-
leiter Andrzeij Mielewczyk erhielt
eine Urkunde für 30 Jahre
Chorleitertätigkeit.Nina M. Kö-
nigs, Christoph Witte und Anna M.
Wassenberg wurden für 20-jähri-
ge Chorzugehörigkeit vom Vorsit-
zenden Michael Witte geehrt. Frau
Nida Schwellenbach gehört dem
Chor seit zehn Jahren an.
Ihr Kirchenchor St. Cäcilia Datten-
feld

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Siehe, dein König kommt zu dir,
ein Gerechter und ein Helfer.“
Sacharja 9,9b
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
9.30 Uhr - Gottesdienst 1. Advent
mit Tauferinnerung Prädikant
Klaus Dripke
Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
10.30 Uhr - Krabbelgruppe
19.30 Uhr - Posaunenchor
Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
16.45 Uhr - All kids Gruppe
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18.00 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
9.30 Uhr - Gottesdienst 2. Advent
Pfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-

beins
15 bis 17 Uhr - Seniorenadvents-
feier
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Frau Pastorin Dr. Kathari-
na Opalka.
Sie ist erreichbar unter 0170/
7871715 oder
katharina.opalka@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.ekheld.de sowie auf Insta-
g r a m
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14.30
bis 18.30 Uhr, Freitag 9 bis 12
Uhr; Tel. 02243/2223
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Lüneburger Heide 
 Hesse Hotel Celle  

Harz 
 CAREA Harz Hotel Allrode  

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

cel

3 Tage • Halbpension ab €129,p. P.–
Reise-Code: 

pidi

4 Tage • All Inclusive ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

allr

4 Tage • Halbpension ab €269,p. P.–
Reise-Code: 

sphe

Beispiel DZ Haus 1

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen All Inclusive
Nutzung von Hallenbad, Sauna und
Minigolfanlage (lt. Aushang)
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / P. im DZ Haus 1 / DZ Superior 

Saison
Anreise täglich

Nächte
Unterbr. 3 5 7

11.01. - 26.01.25,
08.11. - 21.11.25

DZ Haus 1 139 219 299
DZ Superior 169 269 369

26.11. - 13.12.24 
DZ Haus 1 169 279 389

DZ Superior 199 329 459
06.01. - 10.01.25,  
27.01. - 14.03.25,
22.11. - 17.12.25

DZ Haus 1 179 289 399

DZ Superior 209 339 469
02.01. - 05.01.25,  
01.11. - 07.11.25,
15.03. - 27.06.25

DZ Haus 1 199 319 439

DZ Superior 229 369 509

28.06. - 31.10.25
DZ Haus 1 209 345 479

DZ Superior 239 395 549
EZ-Zuschlag: 10 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2 – 3 € pro Person/Nacht (saisonal)

Mosel

Lüneburger Heide

Celle

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Saunen, Ruhezone, Tee und Wasser
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.12. - 17.12.24,
06.01. - 31.01.25,
01.12. - 17.12.25

129 189 309 429

01.02. - 10.04.25,
01.11. - 30.11.25 159 239 389 529

11.04. - 31.10.25 179 269 439 599
Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag. EZZ: 40 €/Nacht

Beispiel Doppelzimmer

Mosel 
 Hotel Pistono in Dieblich  

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad und 
Saunen Leihbademantel
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise SO – DI, 

DO + FR
SO, 

DI – FR SO – FR

Nächte 3 5 7
26.11. - 17.12.24, 
01.03. - 30.04.25,
01.06. - 31.07.25, 
01.11. - 18.12.25

269 439 609

01.05. - 31.05.25 299 479 659

03.01. - 28.02.25, 
01.08. - 31.10.25 309 509 709

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag. 
Einzelzimmerzuschlag: 50 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht Beispiel Doppelzimmer

Sauerland 
 Sporthotel Zum Hohen Eimberg in Willingen  

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 Übernachtungen Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
Busfahren im Landkreis Celle
WLAN Informationen über die Region

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5

26.11. - 30.11.24 99 139 229
02.01. - 31.01.25, 
01.11. - 30.11.25 111 149 239

01.02. - 31.03.25, 
01.10. - 31.10.25 129 169 259

01.12. - 20.12.24 129 189 289
01.04. - 30.09.25, 
01.12. - 19.12.25 139 189 289

Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht

Beispiel Doppelzimmer

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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1  Alpakas,Alpaka-Wollprodukte 
3  Teddybären, Geburtsbären 
4  Kerzen, Glasobjekte 
5  Wichtel, Brotkörbe, Babysachen 
6  Strickwaren, Flaschenbier
7  Selbstgemachte Dekoration  
8  Handschuhe, Schals, Socken    
9  Holzanzünder, Ofenzubehör 

10  Baumstriezel  
11  Krippen, Schnitz-/Dekoarbeiten 
12  Kaffee, Kinderpunsch, Waffeln   
13  Wollartikel, Felle 
14  Geräucherter Fisch
15  Döörper Bratwurst
16  Handarbeiten, Klöppelwaren 
17 Technik, Musik, Bühne 
18  Glühwein, Punsch 
19  Schiefer/Kupferarbeiten, Glühbier 
20  Glühgin, Gin-Verkauf, Pralinen 
21  Weihnachtliche Holzarbeiten 

23 Met, Kakao, Saft  
24 Döörper Püffert  
25 Backwaren, Bratkartoffelbrot  
26 Nikolaus 
27 Gyros 
29 Bier, Glühwein, sonstige Getränke 
30 Papiersterne, Leuchtengel 
31 Wildspezialitäten 
32 Bratäpfel, Punsch 
33 Lichterbögen, Krippen, Holzdeko 
34 Weihnachtsgebäck, Glühwein  

55 Schafe BVR 
56 Döörper Bratwurst 
57 Kinderkarussell 
58 Glühwein, Kakao, Kinderpunsch 
59 Filzarbeiten, Strickwaren  
60 Reibekuchen  
61 Keramik  
62 Tiffany, Glaskunst  
63 Käsespätzle
64 Honig, Kerzen, Honigwein 
65 Crepes, Waffeln, Muzen 
66 Glühwein,Kakao,Waffeln  
67 Krippen aus Holz, Figuren
68 Flammkuchen, weißer Glühwein   

35 Strickwaren 
36 Bratwurst und Pommes 
37 Handgerfertiger Schmuck 
38 Deko aus Holz, Metall, Gips 
39 Weihnachtsdeko + Selbstgenähtes 
40 Selbstgenähte Kleidung 
41 Glaskugeln 
42 Backfisch, Räucherlachs, Matjes 
43 Spülmobil 
44 Brandmalereien, Holzarbeiten 
45 Weihnachtsartikel Holz 
47 Schals, Deko, Kunsthandwerk 
48 Selbstgemachte Marmelade 
49 Selbstgemachte Woll- und Filzartikel
50 Bemalte Keramik 
51 Grünkohl, Spiessbraten 
52 Weihnachtsdeko, Handarbeit 
53 Holz, Ton, Metallwaren 
54 Süßwaren 
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���
��

!�

�

��
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Netto
Jung (Edeka Alt)
Centershop
Penny
Aldi
Huwil-Center
Bröltalhalle
Sekundarschule

Severinusstr.

 �

�#

��

�
�$$�

Foto: BVRFoto: BVRFoto: BVRFoto: BVRFoto: BVR

Einladung zur 28. „Döörper Weihnacht“
Bürgerverein Ruppichteroth e. V.

Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:
• Samstag, 7. Dezember, um 14 Uhr

(Bühne an der ev. Kirche)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
• Samstag, 7. Dezember,

14 bis 21 Uhr
• Sonntag, 8. Dezember,

11 bis 19 Uhr

Wir laden ein zur beliebten und ro-
mantischen „Döörper Weihnacht“.
Begonnen hat alles im Jahr 1995.
Nach vielen mehr oder weniger
gescheiterten Versuchen, in Rup-
pichteroth einen Weihnachts- oder
Martinsmarkt zu etablieren, ging
die Idee zu einem Markt mit neu-
em Konzept auf einen Kreis enga-
gierter Freunde um Wolfgang Stei-
mel und Friedrich Wilhelm „Pia“
Wirths zurück. Und in einer
damals rasanten Entwicklung
reichten die Holzhäuschen schon
im zweiten Jahr vom Burgplatz
bis zur evangelischen Kirche. Es
ist wirklich ebenso erstaunlich

wie bewundernswert, dass dieser
große, ausschließlich von Ehren-
amtlichen organisierte Markt nun
schon so lange Bestand hat. Eine
nicht unerhebliche Zahl von Ak-
tiven im BVR ist inzwischen
ganzjährig mit der Organisation
befasst.
Die „Döörper Weihnacht“ ist zum
Synonym geworden für Romantik
und eine vorweihnachtlich-festli-
che Atmosphäre zwischen den
beiden Kirchen im Ortskern von
Ruppichteroth.
Das musikalische Rahmenpro-
gramm, die vielfältigen Angebote
an Speisen und Getränken sowie
die Warenauslagen in 70 liebevoll
geschmückten Holzhäuschen ver-
mitteln eine ganz besondere weih-
nachtliche Stimmung.
Wie immer gibt es attraktive mu-
sikalische Unterhaltung auf der
Bühne und in der katholischen
Kirche. Dabei bieten wir eine
breite Palette von der Nutscheid
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Honscheid Glas- und Fenstertechnik GmbH
Eitorfer Straße 4 -12  |  53809 Ruppichteroth  |  fenstertechnik@honscheid.de  |  Telefon 02295 5095

www.honscheid.de

Schützen Sie sich vor hohen 
Energiekosten durch moderne 
Fenster- und Türsysteme aus 
Kunststoff, Holz oder Alumi-
nium mit einer hochwertigen 
Dreifachwärmeschutz  -
verglasung – ökologisch sinn-
voll und staatlich gefördert!

Ihr Thomas Honscheid, 
Tischler und Glasermeister

&
VIELEN DANK
EINE SCHÖNE 
WEIHNACHTSZEIT

Forest Pipe Band über Big Band
Sound bis hin zu Chören und
Orchestern aus unserer Region.

Der Markt erstreckt sich von der
katholischen Kirche St. Severin
über den Burgplatz, die Burgstra-
ße entlang der schön renovierten
Fachwerkhäuser bis hin zur evan-
gelischen Kirche und dem Platz
an der „Alten Schule“, wo sich
die Bühne befindet.

Wir laden Sie ein zu einem beson-
deren Weihnachtsmarkt im histo-
rischen Ortskern von Ruppichte-
roth. Erleben Sie in einem stim-
mungsvollen und festlichen Rah-
men unser lebens- und liebens-
wertes Ruppichteroth.
www.bv-ruppichteroth.de
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Glühweintassen zur Döörper Weihnacht
Jedes Jahr gibt es auf der Döörper
Weihnacht Glühweintassen mit
einem Motiv, das eine Ansicht aus
dem historischen Ortskern von
Ruppichteroth zeigt, erstellt nach
alten Fotos/Postkarten oder ge-
malten Bildern. In diesem Jahr ist
auf den Glühweintassen das
mittlerweile 12. Motiv zu finden,
das Heiligenhäuschen:Heiligenhäuschen:Heiligenhäuschen:Heiligenhäuschen:Heiligenhäuschen:
In den Ruppichterother Kirchen-
büchern ist überliefert, dass Karl
Hemmer in den Jahren 1641 bis
1686 Pfarrer an Sankt Severin war.
Ihm wird bescheinigt, dass er ein
hervorragender Pfarrer seiner Zeit
war, der nicht nur ein neues Pfarr-
haus gebaut, sondern auch das
Heiligenhäuschen errichtet hat
zur Ehre der Schmerzhaften Mut-
ter Gottes. Der Bau wurde sehr
lange auf die zweite Hälfte des
17. Jahrhunderts datiert, so zu
lesen in den Miszellaneen von
Pastor Johann Peter Reidt aus
dem Jahre 1885.

Bei Restaurierungsarbeiten im
Jahr 2020 wurde das genaue Bau-
jahr gefunden, Es ist unten rechts
am Sockel angebracht und zeigt
die Zahl 1668. Diese wurde im

Zuge der Restauration farblich her-
vorgehoben. Die Pietà des Heili-
genhäuschens steht, zum Schutz
gegen Diebstahl, in Räumen der
katholischen Kirche St. Severin. Sie

stammt auch aus der Zeit um 1668.
Das Heiligenhäuschen steht im
Oberdorf von Ruppichteroth an
der Ecke Mucher Straße/
Am Wasserberg.

Foto: BVRFoto: BVRFoto: BVRFoto: BVRFoto: BVR
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Internationaler Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember

MATRATZE BODYFEEL

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

E R F O L G R E I C H  D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  2 0 0  N V

999 € statt 1.398 €

nicht verstellbar, Größen: 90, 100 x 200 cm, 
Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

G R AT I S  D A Z U !

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  2 0 0  N V

1.199 € statt 1.799 €

nicht verstellbar, Größen: 90, 100 x 200 cm, 
Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

G R AT I S  D A Z U !

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 
Raumgewicht 85 kg, Tencelbezug wasch-
bar 60 Grad, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen
Raumgewicht 55 kg,
Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

TELLERRAHMEN 
GRATIS DAZU!

SOFA- & RELAXWOCHEN BEI  BETTEN STAR

Rhein-Sieg-Kreis (an). Egal in wel-
chem Bereich: Ohne die Men-
schen, die sich freiwillig ehren-
amtlich engagieren, würde in un-
serer Gesellschaft vieles nicht
funktionieren und manches sogar
unmöglich sein. Der Internatio-
nale Tag des Ehrenamtes am 5.
Dezember soll dies würdigen und
fördern. „Jede Region ist nur so
gut wie das Engagement der dort
lebenden Menschen. Das Ehren-
amt ist die tragende Säule der
Gesellschaft, denn unsere Zivil-

gesellschaft lebt von einem le-
bendigen bürgerschaftlichen Ein-
satz“, sagt Landrat Sebastian
Schuster. „Daher möchte ich am
Internationalen Tag des Ehrenam-
tes ganz besonders und von Her-
zen allen danken, die anderen
helfen, etwas bewegen und ver-
ändern!“ Allein in Nordrhein-
Westfalen engagieren sich rund
sechs Millionen Frauen und Män-
ner in ihrer Freizeit ehrenamtlich.
Sie zeigen ihren unermüdlichen
Einsatz beispielsweise im Zivil-Be-

völkerungsschutz bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr und Deutschen
Lebens-Rettungs-Gesel lschaft
(DLRG) sowie beim Deutschen
Roten Kreuz und Technischen
Hilfswerk. Die meisten Freiwilli-
gen findet man jedoch in den
Sportvereinen. Regelmäßiges Trai-
ning und organisierte Spiele und
Wettkämpfe könnten ohne sie
kaum stattfinden. Aber auch im
Umwelt-, Natur- und Tierschutz
engagieren sich Ehrenamtlichen
oder helfen geflüchteten Men-

schen bei der Integration; soziale
Einrichtungen können sich auf
ihre Unterstützung verlassen.
„Engagieren auch Sie sich ehren-
amtlich“, appelliert Landrat
Schuster an alle Bürgerinnen und
Bürger im Rhein-Sieg-Kreis.
„Nehmen auch Sie eine tragende
Rolle in unserem Gemeinwesen
ein!“
Hier geht es zur Engagementbör-
se für den Rhein-Sieg-Kreis:
www.rhein-sieg-kreis.de/ehren-
amt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Kommunales bis Weltgeschehen
Lockerer Austausch beim SPD Stammtisch

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Digitaler Adventskalender von Schülerinnen und
Schülern des Bodelschschwingh-Gymnasiums Herchen

In Windeck wird keine Weltpoli-
tik gemacht und dennoch ist es
gut und wichtig, dass auch wir
Windecker unseren Sorgen und
Gedanken zu Themen Luft ver-
schaffen können, die über die Ge-
meindegrenze hinausgehen. Der
von der SPD Windeck beworbene
Stammtisch ist hierfür ein gutes
Medium und für jeden zugäng-
lich.
Ob es nun um die Diskussion Sc-
holz, Merz oder Habeck geht oder

darum, ob man bei der anste-
henden Bundestagswahl nicht
viel mehr die Grundsatzprogram-
me und weniger die frisch gekür-
ten Spitzenkandidaten in den
Vordergrund stellen sollte. Ob es
um die - unter anderem wirt-
schaftlichen - Auswirkungen des
Ukrainekrieges auf Deutschland
oder darum geht, warum
Deutschland es nicht schafft, eine
aktivere Rolle innerhalb der Staa-
tengemeinschaft einzunehmen.

Oder ob man schlussendlich doch
noch vor der eigenen Türe kehrt,
die letzten Entwicklung im kom-
munalen Bildungsbereich Revue
passieren lässt und überlegt, wie
sich eine höhere Chancengleich-
heit mit einem gebeuteten Ge-
meindehaushalt darstellen lässt.
Über den gemeinsamen Aus-
tausch zu all diesen Themen
wächst das Verständnis
füreinander und jeder kann sich
Gehör verschaffen. Wir als SPD

Windeck sind froh, dass wir ein
solches Angebot aufrechterhal-
ten und freuen uns dabei über
jede Besucherin und jeden Besu-
cher. Der nächste Stammtisch fin-
det, aufgrund der Feiertage, erst
wieder im neuen Jahr statt. Ab
dann aber wieder wie gewohnt
am letzten Dienstag im Monatletzten Dienstag im Monatletzten Dienstag im Monatletzten Dienstag im Monatletzten Dienstag im Monat
ab 20:00Uhr20:00Uhr20:00Uhr20:00Uhr20:00Uhr in der GaststätteGaststätteGaststätteGaststätteGaststätte
RolandseckRolandseckRolandseckRolandseckRolandseck.
SPD - Weil es um Windeck geht

Mike Elsen

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Viele kreative Ideen sind in den
diesjährigen digitalen Adventska-
lender geflossen und verstecken
sich nun hinter 24 Türchen unter
dem Link www.bgh-windeck.de.
Mit Pinsel und Acrylfarben, mit
Kameras und Mikrofonen, am Kla-
vier oder Keyboard waren viele
Hände beteiligt, um einen ab-
wechslungsreichen Adventskalen-
der zu gestalten. An den Projekt-

tagen am 21. und 22. November
entstanden beonders viele kleine
und größere Kunstwerke, denn
während der normale Schulalltag
ruhte, blieb umso mehr Platz und
Zeit für gemeinsame künstlerische
Aktionen. Kurzfilme entstanden,
Ausstellungen wurden konzipiert,
man konnte gemeinsam Musik-
stücke einüben und mit Acrylfar-
ben experimentieren.
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Schritt für Schritt den Umzug planen
Die kompakte zeitliche Checkliste, damit alles reibungslos verläuft

Das Pärchen zählt zu den etwa 8,5Das Pärchen zählt zu den etwa 8,5Das Pärchen zählt zu den etwa 8,5Das Pärchen zählt zu den etwa 8,5Das Pärchen zählt zu den etwa 8,5
Millionen Menschen in Deutsch-Millionen Menschen in Deutsch-Millionen Menschen in Deutsch-Millionen Menschen in Deutsch-Millionen Menschen in Deutsch-
land, die pro Jahr umziehen. Sollland, die pro Jahr umziehen. Sollland, die pro Jahr umziehen. Sollland, die pro Jahr umziehen. Sollland, die pro Jahr umziehen. Soll
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Einer aktuellen Studie zufolge
ziehen jedes Jahr etwa 8,5 Mil-
lionen Menschen in Deutschland
um - und damit über 23.000 am
Tag. Wenn man eine neue Woh-
nung gefunden hat, ist die Vor-
freude meistens groß: Ein neuer
Lebensabschnitt beginnt. Vorher
steht jedoch der Umzug an, er
erfordert eine Menge Planung
und Organisation, um sicherzu-
stellen, dass alles reibungslos
verläuft.
Oft gibt es zudem einen engen
Zeitplan, um aus einer alten
Wohnung auszuziehen und in
eine neue einzuziehen. Hier ist
im Überblick ein grober zeitli-
cher Plan, an dem sich viele ori-
entieren können:
Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:
alten Mietvertrag kündigen, Re-alten Mietvertrag kündigen, Re-alten Mietvertrag kündigen, Re-alten Mietvertrag kündigen, Re-alten Mietvertrag kündigen, Re-
novierung planen, Stromanbie-novierung planen, Stromanbie-novierung planen, Stromanbie-novierung planen, Stromanbie-novierung planen, Stromanbie-
ter wählenter wählenter wählenter wählenter wählen
Erst wenn man den neuen Miet-
vertrag von beiden Parteien un-
terschrieben in der Tasche hat,
sollte man den alten Mietver-
trag kündigen. Mieterinnen und
Mieter können in aller Regel mit
einer Kündigungsfrist von drei
Monaten kündigen - und zwar
unabhängig davon, wie lange sie
in der Wohnung wohnen. Die

Kündigung sollte bis spätestens
zum dritten Werktag eines Mo-
nats erfolgen, damit dieser noch
zur Frist zählt. Eventuelle Reno-
vierungsarbeiten - oft in der al-
ten und neuen Wohnung - soll-
ten rechtzeitig eingeplant wer-
den. Bereits vor dem Umzug
kann man auch den Strom um-
melden und gegebenenfalls den
Stromanbieter wechseln. Mit
dem Bezug von Ökostrom etwa
lässt sich ein wichtiger Beitrag
zum Umweltschutz leisten. Bei
LichtBlick beispielsweise
stammt der Ökostrom komplett
aus regenerativen Quellen, die
CO2-Emissionen liegen bei null,
mehr Infos gibt es unter
www.lichtblick.de.
Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:
Umzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleiten
Spätestens vier Wochen vor dem
Umzug geht es an die konkrete
Planung des „großen Tages“:
Das Umzugsunternehmen muss
beauftragt werden - oder man
schafft es, genügend Helferinnen
und Helfer aus dem Familien-,
Freundes- oder Bekanntenkreis
zu organisieren. Damit der Um-
zug reibungslos vonstattengeht,
sind ausreichend Umzugskar-
tons und Verpackungsmaterial
zu beschaffen.
Ein bis zwei Ein bis zwei Ein bis zwei Ein bis zwei Ein bis zwei WWWWWochen vor demochen vor demochen vor demochen vor demochen vor dem
Umzug: konkrete Umzugspla-Umzug: konkrete Umzugspla-Umzug: konkrete Umzugspla-Umzug: konkrete Umzugspla-Umzug: konkrete Umzugspla-
nungnungnungnungnung
Der zeitliche Aufwand für die
Vorbereitung des Umzugs darf
nicht unterschätzt werden. Um-
zugskisten sind zu packen und
mit vorgesehenem Zimmer zu
beschriften. Möbel müssen ab-
gebaut und die Renovierungsar-
beiten in beiden Wohnungen
abgeschlossen werden.
Gegebenenfalls sind Schilder für
Halteverbotszonen zu organisie-
ren und rechtzeitig aufzustellen.
Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-
ten und ten und ten und ten und ten und VVVVVersicherungenersicherungenersicherungenersicherungenersicherungen
Innerhalb von 14 Tagen nach
dem Umzug muss man sich beim
zuständigen Einwohnermelde-
amt an- beziehungsweise um-
melden, ansonsten droht ein
Ordnungsgeld. Die neue Adres-
se sollte zeitnah auch den je-
weiligen Versicherungsunter-
nehmen mitgeteilt werden. (DJD)
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Erfolgreiches Wochenende für unsere Jugendteams
TuS Herchen Jugendabteilung

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN UND

NEUBEZÜGE* ZU 
 TOP-KONDITIONEN!
*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT 
… ZU JEDER JAHRESZEIT

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 1. Dezember,
Kreis Sieg, Kreisliga C, Staffel 7,
14. Spieltag: SVH I spielfrei
Auf Grund des spielfreien 14. Spiel-
tages und dem vorgezogenen 15.
und somit letzten Spieltag im Jahr
am vergangenen Samstag befin-
det sich unser Team schon in der
Winterpause, die mit dem Rück-
rundenauftakt gegen SV 09 Eitorf
II (15 Uhr) am 9. März 2025 erst
endet.
Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der WinterpauseWinterpauseWinterpauseWinterpauseWinterpause
im März ‚25im März ‚25im März ‚25im März ‚25im März ‚25
Sonntag, 9. März, gegen SV Eitorf
II, 15 Uhr (16SP)
Sonntag, 16. März, bei SV GW

Mühleip I, 15.15 Uhr (17SP)
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Spielfrei. Hallentraining der AH
mittwochs ab 19.30 Uhr in der Her-
chener Realschulturnhalle. Nächs-
tes Training: Mittwoch, 27. Novem-
ber, 4. Dezember, usw.. Die Trai-
ningsinfo erfolgt wie immer über
die bekannten Medien an die AH.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Training immer montags, 18.30 bis
20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Samstag,
23. November, vorgezogener 15.
Spieltag: SVH I - SV Öttershagen I
0:0 (0:0)
Bei kalter Witterung und teilweise
schneebedeckten, aber bespielba-
ren Spielfeld erwischte der Gast

aus Öttershagen den besseren
Start und hatte schon in der An-
fangsviertelstunde vier gute Tor-
chancen (8., 11., 12., 15. Minute),
doch Torwart M. Müller und einmal
der Pfosten verhinderten den frü-
hen Rückstand.
Die sehr aggressive Spielweise der
Gäste hätte dann eigentlich in der
17. Minute einen Dämpfer erhal-
ten müssen, doch nach einem Foul-
spiel an S. Kehlenbach beließ es
der Schiedsrichter bei der gelben
Verwarnung. Unser Team kam im
Anschluss nun besser mit den
schwierigen Platzverhältnissen zu-
recht und hatte in der 20. Minute
ihre 1. Torchance, doch es ging
torlos es in die Halbzeit. Das Spiel

blieb auch in der 2. Halbzeit sehr
hektisch und von vielen Nicklich-
keiten geprägt. So hätte es auch
auf beiden Seiten jeweils einen
Foul-Elfmeter geben können, doch
der Pfiff des Schiedsrichters blieb
aus.
In den Schlussminuten kam unser
Team nochmal auf und hatte in der
Nachspielzeit zwei sehr gute Tor-
möglichkeiten, doch es blieb beim
torlosen Remis.
Damit überwintert unsere Mann-
schaft auf Tabellenplatz 8 (24 Punkte
/ 30:27 Tore aus 14 Spielen), mit
Anschluss nach oben und 13 Punk-
ten Vorsprung auf Platz 9.
Alles Weitere rund um den SV Höhe
zu finden unter www.svhoehe.de.

Kurz vor Beginn der Winterpau-
se mussten alle Jugendteams

auswärts ran. Unsere jüngsten
Kicker, unsere F-Jugend trat beim VfR Hangelar an, währen

die E-Jugend beim Spielfest des
TuS Schladern am Start war.
Hier trafen usere Jungs und
Mädchen neben den Gastgebern
auch auf den Siegburger TV und
den SC Uckerath.
In zahlreichen Spielen auf
Kleinfeld und im Funinostil mit
vier Minitoren konnten sich die
Kinder auf dem Spielfeld mes-
sen.
Die D Junioren unterlagen un-
glücklich dem SC Uckerath mit

3:0 (0:0 zur Halbzeit). Erfolgrei-
cher waren die C-Juniorinnen
unter der Trainerin Lea Rötzel.
Mit 4:1 setzten sich die Mädels
gegen den TuS Birk durch. In
der Tabelle bedeutet das Platz
5, nur zwei Punkte hinter dem
drittplazierten Team, den Sport-
freunden Troisdorf.
Ebenfalls erfolgreich war unse-
re A Junioren. Mit 3:1 konnte
man sich gegen die SG Aegidi-
enberg/Eudenbach durchset-
zen.
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Weihnachten ohne Baum?
Auf dem Eitorfer Weihnachtsmarkt dürfen die Weihnachtsbäume nicht fehlen

Leise rieselt der Schnee vor dem
Fenster, drinnen duftet es nach
Gewürzen und Gebäck, Kinder
scharen sich um einen beleuchte-
ten und schön geschmückten
Weihnachtsbaum. Dieses ver-
meintlich perfekte Bild von Weih-
nachten gibt es in unserem Brei-
ten so gut wie nie. Trotzdem kön-
nen sich viele Menschen ein Weih-
nachten ohne Weihnachtsbaum
nicht vorstellen. Und auch auf den
Weihnachtsmärkten wie in Eitorf
findet man von Kindern liebevoll
geschmückte Fichten oder Tannen.
Kaum einer weiß jedoch, dass die
Tradition des Weichnachtsbaumes
heidnischen Ursprungs ist. Zur Zeit
der Wintersonnenwende holten
sich unsere Vorväter immergrüne
Zweige als Zeichen des Lebens
ins Haus. Sie sollten Wintergeis-

Fortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster Seite
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ter vertreiben und für Schutz und
Fruchtbarkeit sorgen.
Im Laufe der Jahrhunderte ver-
schmolzen heidnische und christli-
che Bräuche miteinander. Während
die Heiden zur Zeit der Winterson-
nenwende am 21. Dezember die
Geburt des Lichts feiern, feiern die
Christen die Geburt Jesu Christi.
Aus den Zweigen wurden Bäume,
die sich zunächst der Adel ins Haus
holte. Mit zunehmendem Wohl-
stand wurde es auch in den Bür-
gerfamilien des 19. Jahrhunderts
modern, sich um einen Weihnachts-
baum zu versammeln. Das heute
übliche Weihnachtsfest mit Got-
tesdienstbesuch entstand in die-
ser Biedermeierzeit. Doch ist die
Weihnachtsbaumtradition mit
Blick auf Klima- und Umweltschä-

den im Sinne der Nachhaltigkeit
heute noch zeitgemäß?
Etwa 23 Millionen Weihnachtsbäu-
me werden im Schnitt jährlich in
Deutschland verkauft. Viele davon
stammen aus Intensivanbau und
wurden mit Pestiziden behandelt,
die wiederum in die Raumluft ge-
langen. Im vergangenen Jahr warn-
te der BUND vor günstigen Weih-
nachtsbäumen. Insgesamt ent-
deckten die Prüfer 15 verschiede-
ne Wirkstoffe in den Bäumen.
Darunter waren neben herkömm-
lichen Pestiziden auch welche, die
in der EU gar nicht zugelassen sind.
Solche wurden etwa bei vier Nord-
manntannen nachgewiesen. Die
insgesamt 19 getesteten Bäume
wurden in Berlin, Bayern, Bremen,
Baden-Württemberg, Nordrhein-

Westfalen, Rheinland-Pfalz, Nie-
dersachsen und Sachsen gekauft.
In fünf Weihnachtsbäumen wurde
sogar das Totalherbizid Glyphosat
nachgewiesen.
Hinzu kommt der Transportweg.
Viele Anbaugebiete konzentrieren
sich auf einzelne Regionen, wie
etwa auf das Sauerland. Demnach
haben viele Bäume auch innerhalb
Deutschlands weite Wege hinter
sich. Zudem stellt sich die Frage,
ob es sinnvoll ist, einen lebenden
Baum zu Dekorationszwecken zu
fällen und nach ein paar Wochen
im Müll zu entsorgen. Die Alterna-
tive dazu, nämlich Bäume mit Wur-
zelstock zu erwerben, erweist sich
nur als sinnvoll, wenn man auch
einen späteren Standort für den
Baum hat. Zudem dürfen diese

Bäume nicht allzu lange im war-
men Wohnzimmer stehen, weil sie
ansonsten absterben. Mancherorts
kann man sich heutzutage auch
Bäume mit Ballen mieten. Es gibt
Firmen, die lebende Weihnachts-
bäume sorgfältig eingetopft liefern
und nach Weihnachten wieder ab-
holen.
Eine Alternative zu echten Bäu-
men sind Imitate. Billige stammen
allerdings aus China und haben
noch längere Transportwege hin-
ter sich. Stattdessen kann man
aber auch selbst tätig werden und
zusammen mit den Kindern einen
Baum aus Zweigen und Holz bas-
teln. Wiederverwendbare Alterna-
tiven sind aus Holz, Metall oder
bunten Lichtern. Kreative Ideen
sind gefragt. So hat etwa ein Buch-
lade für einen Londoner Bahnhof
einen leuchtenden Bücherturm in
Form eines Baumes entworfen. Wer
nicht auf den echten Baum ver-
zichten möchte, sollte darauf ach-
ten, dass er frisch ist und aus der
Region stammt. Viele Förster etwa
nutzen Nadelbäume als Unterholz
bei der Aufforstung. Diese müssen
ohnehin nach einigen Jahren ent-
fernt werden. Das sind die nach-
haltigsten Weihnachtsbäume.
Ansonsten kann man auch Bäume
mit Biosiegel kaufen. Dabei sind
Edeltannen und Fichten den Nord-
manntannen, die aus Georgien
stammen, vorzuziehen.
Eitorfs Mitte wird zum Weihnachts-
wunderland
Schon vor dem ersten Adventswo-
chenende erstrahlt Eitorf im Weih-
nachtsglanz. Die festliche Beleuch-
tung der Straßen und des Markt-
platzes ermöglicht der Aktivkreis.
Dies zaubert eine vorweihnachtli-
che Stimmung, die am 29. Novem-
ber mit dem Start des Weihnachts-
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marktes auf dem Marktplatz ihren
Höhepunkt erreicht. Überwiegend
ortsansässige Vereine, Interessen-
gruppen, Händler und Privatleute
präsentieren hier ihre weihnacht-
lichen Geschenkartikel, Gebäck
und Weihnachtsschmuck. Eröffnet
wird der Weihnachtsmarkt am Frei-
tag, 29. Dezember durch Bürger-
meister Rainer Viehof. Danach ist
er am Freitag und Samstag von 11
bis 21 Uhr und am Sonntag von 11
bis 20 Uhr geöffnet.
Der Aktivkreis Eitorf bietet paral-
lel von 13 bis 18 Uhr einen ver-
kaufsoffenen Sonntag an. Wein-
händler, Kunsthandwerker, Bio-
und Obsthöfe sowie Imker bieten
ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-
gebackenes und -gebasteltes,
Plätzchen und Gelee, Weihnachts-
und Advents-Deko, Schmuck, Pup-
pen, Krippen und Wolle. Waffeln,
Bratwurst, Reibekuchen Glühwein,
Kakao, Kaffee-Spezialitäten und
kühle Getränke ergänzen das An-

gebot. Auf die Kinder wartet ein
bunt beleuchtetes Karussell - und
natürlich der Weihnachtsmann, der
zusammen mit dem Christkind
über den Markt geht. Für jedes
Kind gibt es Süßigkeiten aus ei-
nem großen Sack.
Im Rahmen der jährlichen Weih-
nachtsbaumaktion stellt der Ak-
tivkreis 30 Weihnachtsbäume im
Ortskern auf, die von den Kindern
aus den Kindergärten und Grund-
schulen liebevoll geschmückt wer-
den. Das musikalische Begleit-Pro-
gramm des Weihnachtsmarktes
organisiert die Gemeindeverwal-
tung. Dabei treten am Freitag zwi-
schen 11 und 13 Uhr die Kinder der
örtlichen Kindergärten auf der Büh-
ne am Pavillon auf, bevor der Bür-
germeister den Weihnachtsmarkt
offiziell um 15 Uhr eröffnet. Von 16
bis bis 17.30 Uhr stimmen noch
einmal die Kinder aus zwei Kin-
dergärten und zwei Grundschulen
auf Weihnachten ein. Am Samstag

startet das Programm um 17 mit
den Musikern von Oikumena
Brass, bevor um 19 Uhr Young Hope
Chor & Band für die musikalische
Untermalung sorgen. Den Ab-
schluss bildet „elamacherey“ mit

Swinging Christmas am Sonntag
um 18 Uhr, nachdem ab 15 Uhr die
neue Eitorfer Künstler-Tasse vom
Vorsitzenden des Heimatvereins,
Alwin Müller, vorgestellt wurde.
(Inga Sprünken)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe

Laubwald zu verkaufenLaubwald zu verkaufenLaubwald zu verkaufenLaubwald zu verkaufenLaubwald zu verkaufen
7.220 qm, Tel.: 02243/2282

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473
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Flachdach langzeitsicher nachhaltig sanieren

Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern
genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-
Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am
Eigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-o

Unter Hausbesitzern wird das
Flachdach immer beliebter. Da der
Wohnraum darunter durch den
Wegfall von Schrägen ohne Ein-
schränkung nutzbar ist, wird die
Wohnfläche so maximiert.
Zudem können Flachdächer nicht
nur dem Schutz des Hauses die-
nen, sondern darüber hinaus viel-
fältig genutzt werden. Wichtig ist,
ein- bis zweimal pro Jahr eine

Wartung des Flachdachs zu reali-
sieren, um etwa Verschmutzun-
gen zu entfernen und potenzielle
Schadstellen zu identifizieren. Bei
Mängeln gilt es, schnell zu han-
deln. Durch eindringende Feuch-
tigkeit drohen nicht nur Schim-
melbildung, sondern auch Schä-
den an der Bausubstanz.
Für die Abdichtung von Flachdä-
chern wurde in Deutschland tra-

ditionell auf Bitumen- oder Kunst-
stoffbahnen zurückgegriffen.
Dabei gibt es eine Alternative, die
sich bei der Integration von De-
tails wie Schornsteinen oder
Lichtkuppeln schon länger be-
währt und einige Vorteile hat: Ab-
dichtungen auf Basis von PMMA-
Flüssigkunststoff, wie sie etwa Trif-
lex anbietet.
Sie härten schnell aus, dichten
sehr zuverlässig ab und haben
eine zu erwartende Lebensdauer
von 25 Jahren. Bei einer Sanie-
rung punkten sie insbesondere
dadurch, dass das flüssige Mate-
rial in der Regel ohne Entfernen
der vorhandenen Abdichtung auf-
gebracht werden kann und sich
flexibel an die Gegebenheiten
anpasst. Das geringe Gewicht be-
einflusst dabei die Statik des Da-
ches nicht.
Wer sein Dach saniert, sollte auch
darüber nachdenken, ob er es zu-
sätzlich zur Energiegewinnung
nutzen oder begrünen möchte.
Photovoltaik-Module lassen sich
mit Flüssigkunststoff sicher an die
Dachfläche anbinden. Gründächer

bieten nicht nur ökologische, son-
dern auch ökonomische Vorteile,
indem sie die Kosten für Heizung
oder Klimaanlage senken. Im Win-
ter halten die begrünten Dächer
die Wärme im Gebäude.
Im Sommer schirmen sie die Hitze
ab, wohingegen sich die mit Bitu-
men-Dachbahnen abgedichteten
Dächer aufheizen und auch noch
lange nach Sonnenuntergang Wär-
me abstrahlen.
Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus: Die Grünfläche
speichert Regenwasser und ent-
lastet dadurch bei Starkregen die
Kanalisation. Durch das „grüne
Polster“ wird das Flachdach zudem
vor direkten Umwelteinflüssen
wie starken Temperaturdifferen-
zen, UV-Strahlen und Hagel ge-
schützt. Dadurch kann sich die
Lebensdauer der Flüssigkunst-
stoff-Abdichtung unter einer Dach-
begrünung sogar auf bis zu 40
Jahre verlängern.
Handwerker, die Erfahrung mit der
Flüssigkunststoff-Abdichtung ha-
ben, findet man unter
www.triflex.com/handwerkersu-
che. (akz-o)
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Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser

Wie selbstverständlich läuft bei uns
das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen
wird es nicht ewig so weitergehen.
Aus immer mehr Ländern werden in
Trockenperioden Versorgungseng-
pässe gemeldet und sogar in
Deutschland sind in den letzten Jah-
ren die ersten natürlichen Brunnen
versiegt und die ersten Wasseram-
peln stehen auf „Rot“. Was viele
Hausbesitzer gar nicht wissen: Mit
einem eigenen Regenwassernut-
zungssystem können sie nicht nur
die Blumen gießen, sondern auch
selbst ihr Trinkwasser erzeugen.

Wie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.
Foto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-o

Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen Dach-
ablaufwassers zu Trinkwasser ist
schon für ca. 10.000 Euro realisier-
bar“, erklärt Oliver Ringelstein, Ge-
schäftsführer bei Intewa. „Unsere
Aufbereitungsanlagen werden
übrigens in den bestehenden Trink-
wasserkreislauf integriert, indem die
vorliegende Hausleitung genutzt
wird. So müssen im Haus weder
Wände aufgestemmt oder Fliesen
aufgeklopft werden“, erklärt der In-
tewa-Experte. In der Aufbereitungs-
anlage durchläuft das Regenwasser
von der Zisterne bis zum Wasser-
hahn dann mehrere Reinigungsstu-
fen. Hierzu gehören Vorfiltration, Se-
dimentation, Ultrafiltration und UV-
Desinfektion. Dabei werden Schmutz,
Bakterien und Viren ganz ohne che-
mische Zusätze zuverlässig zurück-
gehalten. Bei einem Wasserver-
brauch von rund 130 m³ für drei Per-
sonen im Jahr und einer Dachfläche
von 120 m² können schon bis zu 60
Prozent des Trinkwassers durch Re-
genwasser ersetzt werden. Bei grö-
ßeren Dachflächen oder einer zu-
sätzlichen Grauwasserrecyclinganla-
ge kann man sogar fast wasseraut-
ark werden. In einem Video auf der
U n t e r n e h m e n s w e b s i t e
(www.intewa.de) wird die Privatan-
lage des Unternehmensgründers
gezeigt.
Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Ein großer Vorteil von Regenwasser
ist dessen gute Grundqualität, denn
es ist frei von Spurenstoffen wie
beispielsweise Medikamentenrück-
ständen. Dazu schont das extrem
weiche Wasser die Verbraucher und
eine Enthärtungsanlage wird nicht
benötigt. Dezentrale Regenwasser-
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Aufgrund der immer länger anhaltenden Trockenperioden sollten dieAufgrund der immer länger anhaltenden Trockenperioden sollten dieAufgrund der immer länger anhaltenden Trockenperioden sollten dieAufgrund der immer länger anhaltenden Trockenperioden sollten dieAufgrund der immer länger anhaltenden Trockenperioden sollten die
Regenwasserzisternen ausreichend groß geplant werden. Foto: Intewa/Regenwasserzisternen ausreichend groß geplant werden. Foto: Intewa/Regenwasserzisternen ausreichend groß geplant werden. Foto: Intewa/Regenwasserzisternen ausreichend groß geplant werden. Foto: Intewa/Regenwasserzisternen ausreichend groß geplant werden. Foto: Intewa/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

speicher tragen zudem zum Überflu-
tungsschutz bei. Die einfache Ver-
fügbarkeit von Regenwasser als er-
neuerbare Ressource ist ein weite-
rer positiver Aspekt. Darüber hinaus
können Kosteneinsparungen durch
die Sammlung und Nutzung von Re-
genwasser erzielt werden. Je nach

Gebührenmodell der Gemeinden
kann sich eine solche Anlage sogar
finanziell amortisieren. „Aufgrund der
immer länger anhaltenden Trocken-
perioden sollten die Regenwasser-
zisternen allerdings ausreichend
groß geplant werden“, rät Ringelst-
ein. (akz-o)
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Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen
Wenn es um die Berufswahl geht,
stellen viele junge Menschen
hohe Ansprüche: Abwechslungs-
reich und zukunftssicher soll die
berufliche Tätigkeit sein, eine
wichtige Rolle in der Gesellschaft
spielen und einfach mehr sein
als nur ein Job. Eine Karriere in
der SHK-Branche kommt diesen
Vorstellungen entgegen. Neben
technischen Berufsbildern sind
hier auch Mitarbeitende mit
kaufmännischem Hintergrund in
der Beratung und im Verkauf ge-
fragt. Es gibt also sehr gute Chan-
cen für verschiedenste Talente
und Neigungen.
Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-
niveauniveauniveauniveauniveau
Mit dem dualen Bildungssystem
in Deutschland, um das uns viele
andere Nationen beneiden, ist
ein hohes Ausbildungsniveau ge-

sichert. Durch die Kombination
aus theoretischer Ausbildung in
Berufsschulen und praktischer
Einweisung in den Betrieben er-
werben die Auszubildenden fun-
diertes Wissen und praktische
Fertigkeiten, die sie direkt im Ar-
beitsalltag anwenden können.
Sehr gute Einstiegs- und Auf-
stiegschancen bieten zum Bei-
spiel Unternehmen, die sich in
Deutschland und Österreich als
„Die Bad- und Heizungsgestal-
ter“ zusammengeschlossen ha-
ben. Die teilnehmenden Firmen
verpflichten sich zu hohen Quali-
tätsstandards - nicht nur gegen-
über ihren Kunden, sondern auch
in der Ausbildung und im Um-
gang mit ihren Mitarbeitern. Un-
ter www.die-badgestalter.de/jobs
veröffentlichen die Unternehmen
gemeinsam viele Infos zur Karri-

ere im SHK-Handwerk sowie ak-
tuelle Ausbildungs- und Joban-
gebote etwa für SHK-Anlagen-
mechaniker, kaufmännische Be-
rufe, Fliesenleger oder Elektri-
ker.
Anlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden der
EnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewende
An vorderster Front für die Ener-
giewende im Gebäudebereich
sind SHK-Anlagenmechaniker
unterwegs. Die Neuinstallation,
der Tausch alter Heiztechnik und
die optimale Wartung der Anla-
gen sind bedeutende Bausteine
für die Umstellung von Bauwer-
ken auf erneuerbare Energien.
Hinzu kommen die Herausforde-
rungen der Klima- und Lüftungs-
technik, die in hochgedämmten,
luftdichten Bauten immer wich-
tiger werden. Mit jedem Projekt,
das die Energieeffizienz steigert

und fossile Energieträger ablöst,
macht der Anlagenmechaniker
die Welt ein Stück besser und
nachhaltiger.
Sanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: Lebensqualität
für allefür allefür allefür allefür alle
Experten für Badplanung und -
gestaltung helfen ihren Kunden
dabei, persönliche Wohlfühl-Oa-
sen mit innovativem Komfort und
ansprechender Ästhetik einzu-
richten. Sie sorgen zudem dafür,
dass das neue Bad sorgsam mit
der Ressource Trinkwasser um-
geht und dass die Qualität unse-
res wichtigsten Lebensmittels si-
cher ist. Zur Umsetzung eines
neuen Badezimmers sind neben
SHK-Anlagenmechanikern auch
Fliesenleger und Elektriker erfor-
derlich, um den Kunden eine op-
timale Lebensqualität zu bieten.
(DJD)
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Berufswelt Kupfer: Spannende Aufgaben in diversen
Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall
Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst ist.
Dieses wichtige Industrie- und Funk-
tionsmetall ist entscheidend daran
beteiligt, dass wir per Smartphone,
Tablet und PC miteinander in Ver-
bindung stehen. Es ist unersetzlich
in der Energieerzeugung aus Wind,
Wasser und Sonne und sorgt dafür,
dass der Strom bis nach Hause zu
unseren Steckdosen gelangt. Und
kontinuierlich kümmern sich Men-
schen weltweit darum, mithilfe von
Kupfer umweltfreundliche Technolo-
gien zu entwickeln, Anwendungen
zu verbessern und neue Einsatzge-
biete zu erschließen, die unser Le-
ben bereichern. Entsprechend viel-
fältig und zukunftsträchtig sind die
Berufsbilder und Branchen, in denen
das rote Metall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,
Kaufleute und Ingenieure bis hin
zu Wissenschaftlern und Grundla-
genforschern oder Fachleuten für
erneuerbare Energien. Der Einstieg
in spannende Jobs rund um Kupfer
ist auf vielen Wegen möglich. Die
klassische Ausbildung im dualen
System mit einer Lehre im Betrieb
und Berufsschule führt zu an-
spruchsvollen technischen und
handwerklichen Tätigkeiten etwa
als Feinwerk-, Fertigungs-, Indus-
trie- oder Gießereimechaniker.
Über ein Studium eröffnen sich viel-
fältige Möglichkeiten im Ingeni-
eurwesen, in der Elektronik oder
in der Wissenschaft. Unter
www.kupfer.de/berufsbilder-in-der-
kupferindustrie gibt es viele wei-
tere Infos zu allen typischen Beru-
fen in der Kupferindustrie sowie
Links zu den Mitgliedsunterneh-
men des Kupferverbands, die auf
ihren Websites Stellen- und Aus-
bildungsangebote veröffentlichen.
Unter dem Hashtag #copperjobs
läuft zudem auf LinkedIn eine Kam-
pagne mit spannenden Einblicken
in Kupferberufe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen

BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwendun-
gen in der Energieerzeugung und -
verteilung, in der Elektronik und
Elektromobilität spielt Kupfer auch
in traditionellen Handwerken eine
Rolle. Installateure setzen es für
Trinkwasser-, Gas- und Heizungs-
leitungen ein, Elektrohandwerker
legen tagtäglich Kupferleitungen.
In der Architektur wird das Metall
wegen seiner ästhetischen Eigen-
schaften und Haltbarkeit zum Bei-
spiel für Bedachungen und Fassa-
denverkleidungen geschätzt. Mu-
sikinstrumentenbauer nutzen es
als Messinglegierung für die Her-
stellung von Trompete, Posaune
und Co. Und ganz klassisch wird
Kupfer in verschiedenen Legierun-
gen bei der Münzprägung einge-
setzt. So sorgt das rote Metall für
sichere Arbeitsplätze in vielen Be-
reichen - auch außerhalb der Kup-
ferindustrie. (DJD)

Kupfer spielt in vielen zukunfts-Kupfer spielt in vielen zukunfts-Kupfer spielt in vielen zukunfts-Kupfer spielt in vielen zukunfts-Kupfer spielt in vielen zukunfts-
weisenden Berufen eine wichtigeweisenden Berufen eine wichtigeweisenden Berufen eine wichtigeweisenden Berufen eine wichtigeweisenden Berufen eine wichtige
Rolle - zum Beispiel in der Entwick-Rolle - zum Beispiel in der Entwick-Rolle - zum Beispiel in der Entwick-Rolle - zum Beispiel in der Entwick-Rolle - zum Beispiel in der Entwick-
lung und Produktion von E-Autos.lung und Produktion von E-Autos.lung und Produktion von E-Autos.lung und Produktion von E-Autos.lung und Produktion von E-Autos.
Foto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/Pixabay
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Jobs mit Menschen für Menschen
Berufe und Aufgaben in der Apotheke sind spannend und vielfältig
Apotheken sind mehr als nur
Verkaufsstellen für Medika-
mente. Sie sind Orte der Bera-
tung und Sicherheit im Gesund-
heitsbereich. Hinterm Handver-

kaufstisch und im Labor arbei-
ten verschiedene Fachkräfte
Hand in Hand für die Versor-
gung der Kundschaft. Doch ne-
ben den fachlichen Kompeten-

zen spielt vor allem der zwi-
schenmenschliche Faktor eine
zentrale Rolle. Denn die Apo-
theke vor Ort ist oft erster An-
laufpartner bei gesundheitli-

chen Fragen und Sorgen. „Wer
gern mittendrin im Leben steht,
auf Menschen zugeht und von
denen etwas zurückbekommen
will, ist bei uns beruflich genau
richtig“, sagt Linda Apotheker
Peter Fiedler aus Marl.
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Welche Jobs aber gibt es hier
genau? Das fängt an mit dem
Apotheker selbst: „Er ist der
Hauptverantwortliche, hat ein
Studium der Pharmazie abge-
schlossen inklusive prakti-
schem Jahr und drei Staatsexa-
mina“, erklärt der Experte.
„Dann arbeiten bei uns noch
die Pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten (PTA), die die
Apotheker direkt unterstüt-
zen“, so Fiedler weiter. PTA ha-
ben eine zweieinhalbjährige
Ausbildung abgeschlossen, die
Theorie und Praxis vereint. Wer
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unter anderem aufgeschlossen
ist und gerne wissenschaftlich
und analytisch denkt, ist hier
genau richtig. Mit dem neuen
Gesetzesentwurf von Bundes-
gesundheitsminister Karl Lau-
terbach kommen demnächst
gegebenenfalls weitere Aufga-
ben hinzu.
Genauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragt
Organisationstalente wiederum
sind im Job der Pharmazeutisch-
kaufmännischen Angestellten
(PKA), die für die administrati-
ven Aufgaben zuständig sind,
gefragt. Ein gutes Zahlenver-
ständnis und Genauigkeit soll-
te man hier mitbringen. Auch
die Digitalisierung hat längst
Einzug gehalten. „Das E-Rezept
und der Bestellweg per App ver-
einfacht vieles für die Kunden
und auch für uns“, berichtet der
Apotheker.
Freude am Umgang mit Kun-Freude am Umgang mit Kun-Freude am Umgang mit Kun-Freude am Umgang mit Kun-Freude am Umgang mit Kun-
den und Kollegenden und Kollegenden und Kollegenden und Kollegenden und Kollegen
Insgesamt ist es die Teamar-
beit und der Umgang mit den
Kunden, was den Job vor Ort
reizvoller mache als solche in
der Industrie oder Behörde.
Unter jobfinder.linda.de
beispielsweise gibt es ein hilf-
reiches Portal, auf dem sich
deutschlandweit Linda Apothe-
ken präsentieren, die Bedarf an
Personal haben. Jobsuchende
können nach ihren Präferenzen
(Art des Jobs und Ort) filtern
und sich auch direkt über das
Portal bewerben. Wie Peter

Ein besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einem
kompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarez

Wer gern berät und sich um dasWer gern berät und sich um dasWer gern berät und sich um dasWer gern berät und sich um dasWer gern berät und sich um das
Wohlergehen anderer kümmert, istWohlergehen anderer kümmert, istWohlergehen anderer kümmert, istWohlergehen anderer kümmert, istWohlergehen anderer kümmert, ist
mit einem Beruf in der Apothekemit einem Beruf in der Apothekemit einem Beruf in der Apothekemit einem Beruf in der Apothekemit einem Beruf in der Apotheke
bestens aufgehoben. Foto: DJD/bestens aufgehoben. Foto: DJD/bestens aufgehoben. Foto: DJD/bestens aufgehoben. Foto: DJD/bestens aufgehoben. Foto: DJD/
LINDA AG/LindemannLINDA AG/LindemannLINDA AG/LindemannLINDA AG/LindemannLINDA AG/Lindemann

Fiedler abschließend meint:
„Die Arbeit in der Apotheke
macht einfach Spaß. Sie ist toll
für alle, die sich gern ums Wohl-
ergehen anderer kümmern und
mit der Herstellung von Salben,
Kapseln und Co. sowie der Be-
ratung zu Arzneimitteln be-
schäftigen. Auch für die Mitar-
beit in Teilzeit ist der Arbeits-
platz Apotheke vor Ort ideal.“
(DJD)
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Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. Dezember
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de

Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) der
ZNS-Stiftung bietet Beratungen
zu allen Themen rund um Reha-
bilitation und Teilhabe in Hennef
an. Menschen mit Behinderung
und die von Behinderung bedroht
sind sowie ihre Angehörigen kön-
nen sich kostenlos, unabhängig
und ergänzend zu anderen Stel-
len beraten lassen. Die Beraten-
den sind ausgebildete Fachkräf-
te und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem.

Die Beratung erfolgt auf Augen-
höhe. Im Mittelpunkt stehen die
Bedürfnisse und selbstbestimm-
te Lebensplanung der ratsuchen-
den Person. Terminvereinbarung:
täglich von 9 bis 15 Uhr oder
jederzeit per E-Mail unter
info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Strom & Gas von Ihrem Lokalversorger

Gerne beraten wir Sie persönlich!
 

Tel.: 02295 / 90  700-0   
E-Mail: kundenservice@gemeindewerke-ruppichteroth.de

www.gemeindewerke-ruppichteroth.de    
Brölstraße 5, 53809 Ruppichteroth

Unsere WEIHNACHTSGESCHENKE für Sie: 
Gesunkene Strompreise und ein 

Wechselbonus in Höhe von 50,- €


